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Zielsetzung des Ratgebers

Dieser Ratgeber informiert über Erscheinungsformen, Ursachen, Verlauf
und die Behandlungsmöglichkeiten bei Anorexie (Magersucht). Er richtet
sich einerseits an Eltern, Erzieher oder andere Bezugspersonen, die mit
dieser oft schwerwiegenden Erkrankung bei Kindern oder Jugendlichen
konfrontiert und vielfach überfordert sind, andererseits aber auch an die
betroffenen Jugendlichen selbst.

Nicht selten verstreicht viel Zeit, bis junge Menschen mit einer Anorexie
professionelle Unterstützung suchen. Im Vorfeld der Erkrankung bestehen
bereits Auffälligkeiten im Essverhalten, welche häufig nicht erkannt oder
von den Jugendlichen aus Scham versteckt werden. Auch wenn bereits
eine ausgeprägte Anorexie (Magersucht) entwickelt ist, verweigern die
Betroffenen häufig die Hilfsangebote der Bezugspersonen.

Dieser Ratgeber versucht einen Beitrag zu leisten, dass die Essstörung
frühzeitig erkannt werden kann und vermittelt zudem konkrete Ratschläge
für Eltern und andere Bezugspersonen, wie sie mit jungen Menschen um-
gehen können, die an einer Essstörung leiden. Die frühzeitige Erkennung
von Essstörungen ist von entscheidender Bedeutung, da diese in einem frü-
hen Stadium wirksamer behandelt werden können. Je früher die Behand-
lung beginnt, desto besser sind die Heilungschancen. Im Verständnis der
Essstörung als Erkrankung sowie der jugendlichen Betroffenen liegt der
Schlüssel zu effektiver Hilfestellung.

Anorexie (Magersucht) steht in einer engen Verknüpfung mit anderen Ess-
störungen, insbesondere der Bulimie, die in den letzten Jahren zunehmend
an Bedeutung gewonnen hat. Dieses Krankheitsbild wird daher in einem
eigenen Kapitel behandelt.

Da die Behandlung der Anorexie immer von der Kooperation der Jugend-
lichen selbst abhängt, nehmen die Informationen an die Betroffenen sowie
Hinweise zur Selbsthilfe einen wichtigen Teil des vorliegenden Ratgebers
ein. Nicht zuletzt sind hier auch Erfahrungen festgehalten, die sich aus
Gesprächen mit den Menschen ergeben haben, die selbst an einer Anore-
xie leiden. In den im Text enthaltenen Fallbeispielen kommen die Betrof-
fenen selbst zu Wort, die in zum Teil eindrücklicher Weise ihre Erfahrun-
gen im Kampf gegen die Essstörung dokumentiert haben. Da der weitaus
größte Teil der von Essstörungen betroffenen Menschen Frauen sind, wur-
de im Text meist die weibliche Form gewählt. Die Informationen lassen
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sich jedoch auch auf männliche Jugendliche übertragen, die an einer Ess-
störung leiden.

Dieser Ratgeber ist Bestandteil der Reihe Ratgeber Kinder- und Jugend-
psychotherapie, in der Betroffenen aber auch Eltern, Lehrern und Erzie-
hern Informationen über verschiedene psychische Auffälligkeiten gegeben
und Möglichkeiten zur Selbsthilfe aufgezeigt werden. Der Ratgeber er-
gänzt den Leitfaden über Anorexia nervosa (Steinhausen, 2005), der sich
an Ärzte und Psychotherapeuten richtet und die Diagnostik und Therapie
von Anorexia nervosa beschreibt.

Zürich, Januar 2005 Dagmar Pauli und Hans-Christoph Steinhausen
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